
Holzminden: Brigitta Tewes neue Finanzamts-Vorsteherin

Geschrieben von: Lorenz
Freitag, den 26. September 2014 um 15:19 Uhr

Heute offizielle Amtseinführung
Regierungsdirektorin Brigitta Tewes ist neue Vorsteherin des Finanzamts Holzminden

  

Freitag 26. September 2014 - Holzminden (wbn). Von Göttingen über Hameln und
Stadthagen nach Holzminden: Brigitta Tewes ist neue Vorsteherin im dortigen
Finanzamt. Die 54 Jahre alte Juristin tritt die Nachfolge des kürzlich verstorbenen Dr.
Jungclaussen an.

  

Schon die berufliche Vergangenheit hat Brigitta Tewes quer durch Niedersachsen und durch
das Weserbergland geführt.  Die Juristin begann ihre Laufbahn in der niedersächsischen
Steuerverwaltung 1987 beim Finanzamt Göttingen. 1989 folgte der Wechsel als
Sachgebietsleiterin zum Finanzamt Hameln, bevor sie im Jahr 2000 die Aufgaben einer
ständigen Vertreterin des Vorstehers beim Finanzamt Stadthagen übernahm.

      

  

  

Fortsetzung von Seite 1

  

Seit dem 12. August ist Tewes nun in Holzminden tätig, wurde heute herzlich offiziell vom
Finanzpräsident Christoph Arntz in ihr neues Amt eingeführt.

  

In seiner Rede würdigte Arntz die Verdienste des verstorbenen Dr. Jungclaussen – dieser hatte
das Finanzamt Holzminden seit 1998 geleitet. Die Beschäftigten des Amtes und die Gäste
gedachten dem ehemaligen Finanzamtsvorsteher in einer Schweigeminute.

  

Das Finanzamt Holzminden, mit gut 100 Beschäftigten eines der kleineren Ämter, hat 2013 175
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Millionen Euro Steuern eingenommen und musste dafür ein umfangreiches Arbeitspensum
bewältigen. So waren allein über 30.000 Erklärungen zur Einkommensteuer, Körperschaftsteuer
und Umsatzsteuer zu bearbeiten.

  

Daneben habe das Finanzamt Holzminden eine konstant hohe Zahl von Bürgern zu
verzeichnen, die das persönliche Gespräch und Hilfe­stellung bei der schwierigen Materie des
Steuerrechts suchten, so Arntz. Besonders erwähnte der Fi­nanzpräsident, dass in Holzminden
in diesem Jahr fünf Ausbildungsplätze zu beset­zen gewesen seien, um die sich mehr als 100
junge Leute beworben hätten.
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